
 

 

Frühjahrsversammlung 2019 

Jahresbericht des Präsidenten 

 

Geschätzte Mitglieder und Freunde des Fachverbandes Metaltec TG 

 

Ein bewegtes Jahr 2018 ist vergangen. Das «Schütteln im Dachverband“ hat sich gelegt, jedoch ist der 

Tenor so, dass der weitere Verlauf auf dem Radar der Regionalverbände ist. 

Die Marktsituation hat sich im 2018 eher beruhigt, aber die weitere Entwicklung ist schwierig einzu-

schätzen. Der Euro mit dem Brexit könnte unter Druck kommen, das Überangebot von vorhandenen 

Wohn- und Geschäftsliegenschaften wird auch als schwierig beurteilt. Es ist zu vermuten, dass es am 

Markt allgemein härter wird. 

Das Kurslokal hat sich bewährt, und die Auslastung ist sehr gut Wir konnten wie geplant die TIG-

Geräte auswechseln und mussten kurzfristig die Kreissäge ersetzen. Die Tafelschere muss ebenfalls 

bald ersetzt werden, es «klöpft und hämmert» so sehr, dass es nicht mehr tragbar ist, und es ist ein 

stetes Bangen wie lange sie noch läuft. 

Der erste Lehrling in der Kurswerkstatt hat im Sommer 2018 seine Ausbildung begonnen und erbringt 

sehr gute Leistungen, das macht Freude. Es wird ein 2-Jahres Rhythmus angestrebt. 

Der neue Lehrgang Metallbaumeister HFP läuft und wird Ende 2019 fertig. Ob hier im Herbst wieder 

gestartet wird ist derzeit noch offen. 

Das BZA in Aarberg ist in Betrieb. Die Auslastung aus dem Bereich Metallbau ist bescheiden, jedoch 

ist die gesamte Auslastung sehr gut. Soweit ich weiss, sind die Erwartungen erfüllt. 

Die üblichen Geschäfte wie das Qualifikationsverfahren, QV-Abschlussfeier und 

Jahresversammlungen verliefen im normalen Rahmen. Weder organisatorisch noch finanziell gab es 

hier spezielle Abweichungen. Die Verbandsrechnung sieht gut aus und es ist nicht mit 

Schwierigkeiten zu rechnen. 

Die Berufsmesse hat ein weiteres Mal mit dem Stand metall+du stattgefunden. Ganz herzlich danke 

ich dem ganzen Team, welches diesen Anlass mit einem riesigen Elan auf die Beine stellt. 

In den geburtenschwachen Jahren ist es oft so, dass nicht alle Lehrstellen besetzt werden können. 

Aus meiner Sicht muss der Verband in diesem Bereich sehr viel unternehmen und ich erachte dies als 

eine der zentralen Aufgaben. Hier wird im schweizerischen Verband zu wenig gemacht, da der 

Botschafter nicht mehr hier ist. Ich hoffe, dass hier ein motivierter und engagierter Verantwortlicher 

gefunden und diese Aufgabe wieder mit Schwung wahrgenommen wird. 

  



Per Ende 2018 dürfen wir folgenden erfreulichen Mitgliederbestand vermerken: 

Folgende Mitgliederzahlen haben wir im Moment: 

Aktivmitglieder: 39 
Ehrenmitglieder: 9 
Einzelmitglieder: 2 
Patronatsmitglieder: 10 
Total: 60 
 

Ich bedanke mich beim Vorstand und dem Sekretariat für die geleistete Arbeit. Ich empfinde die 

Zusammenarbeit als sehr zielorientiert und angenehm. Danke Euch allen. 

Den Mitgliedern und Gönnern danke ich ganz herzlich für das in uns gesetzte Vertrauen. 

 

Herzlichen Dank! 


